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stattfindende Kongreß. Er wählt für 
die Arbeit zwischen den Kongressen 
ein Exekutivkomitee, ein Sekretariat 
und ein Finanzkomitee. Präsident: 
M. Stepän, CSSR; Generalsekretär: 
S. Kunalan, -Indien. Die —<• Freie 
Deutsche Jugend ist seit 1950 Mit­
glied des ISB; sie ist in dessen Sekre­
tariat vertreten. Die FDJ war im 
Nov. 1980 Gastgeber für den
13. ISB-Kongreß.

Internationale Rundfunk- und 
Fernsehorganisation (OIRT): 
internationale nichtstaatliche Orga­
nisation; Vereinigung der Komitees 
für Rundfunk und Fernsehen von 25 
Ländern (sozialistische, Entwick- 
lungs- und kapitalistische Länder). 
Die OIRT stellt sich das Ziel, den 
Programmaustausch und die Koope­
ration zwischen den Mitgliedsor­
ganisationen zu entwickeln, den In­
formationsaustausch zu Fragen der 
Rundfunk- und Fernsehtechnik zwi­
schen ihren Mitgliedern zu organi­
sieren und zu fördern, für die Wah­
rung der Interessen des Rundfunks 
und Fernsehens einzutreten, Pro­
bleme des Rundfunks und Fernse­
hens auf dem Wege internationaler 
Zusammenarbeit zu lösen sowie 
Maßnahmen zu studieren und aus­
zuarbeiten, die der Entwicklung der 
Rundfunk- und Fernsehtechnik die­
nen. Die OIRT, die ihren Sitz in 
Prag hat, wurde am 28. 6. 1946 in 
Brüssel gegründet (wo sich auch bis 
1949 ihr Sitz befand). Ihr höchstes 
Organ ist die Generalversammlung, 
die sich aus den Vertretern der Mit­
gliedsorganisationen zusammen­
setzt und die alljährlich zu ordentli­
chen Tagungen Zusammentritt, auf 
denen auch der Verwaltungsrat ge­
wählt wird. Dem für jeweils zwei 
Jahre gewählten Verwaltungsrat, 
dessen Beschlüsse von der General­
versammlung bestätigt werden müs­
sen, unterstehen das Generalsekreta­
riat und das Technische Zentrum. 
Daneben bestehen die Programm­
kommissionen für Rundfunk und

Fernsehen, die Technische Kommis­
sion und die ökonomisch-juristische 
Kommission sowie Expertengruppen 
füreinzelneFachgebiete. Im Jan. 1960 
wurde auf der außerordentlichen 
Tagung des Verwaltungsrates in 
Budapest die INTERVISION ge­
gründet, die für die Organisierung, 
Koordinierung und technische Ge­
währleistung des internationalen 
Austauschs von Fernsehprogram­
men verantwortlich ist. Sitz der IN­
TERVISION, deren oberstes Organ 
der Rat ist, ist Prag. Die OIRT ent­
wickelt eine weitgehende internatio­
nale Zusammenarbeit mit anderen 
internationalen und regionalen 
Rundfunk- und Fernsehorganisatio­
nen, so mit der Europäischen Rund­
funkunion (UER), der Union der 
nationalen Rundfunk- und Fernseh­
organisationen Afrikas (URTNA), 
der Asiatischen Rundfunkunion 
(ABU), der Rundfunkunion der ara­
bischen Staaten (ASBU), der —» Or­
ganisation der Vereinten Nationen 
und der UNESCO. Die OIRT un­
terhält Kontakte mit den nationalen 
Fernmeldebehörden u. a. Institutio­
nen für Rundfunk und Fernsehen. 
Sie arbeitet auch mit dem Internatio­
nalen Fernmeldeverein (ITU), dem 
Weltpostverein (UPU) und mit der 
Internationalen Elektrotechnischen 
Kommission (IEC) zusammen; als 
Mitglied des Internationalen Son­
derausschusses für Erforschung 
der radioelektrischen Störungen 
(CISPR) unterhält sie enge Be­
ziehungen zu der Internationa­
len Standardisierungsorganisation 
(ISO). Die DDR ist seit 1951 Mit­
glied der OIRT.

Internationaler Währungs­
fonds —► Organisation der Verein­
ten Nationen

internationales Kräfteverhält­
nis: Verhältnis der durch ökonomi­
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historische u. a. Faktoren bestimm­
ten Potentiale und der sich daraus


